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Programm Referenten und Moderatoren

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

der vergrößerte Lymphknoten, meist am Hals, aber auch 
an anderen Lokalisationen, ist sicher ein Problem, das 
nahezu täglich sowohl in der Praxis, als auch im klinischen 
Alltag vorkommt. Bei vielen Kindern harmlos, steckt 
bei manchen Patienten jedoch eine ernstzunehmende 
Diagnose mit den entsprechenden therapeutischen 
Konsequenzen dahinter.
Wir wollen uns dem Problem des „vergrößerten 
Lymphknotens“ aus vielen Seiten der Kindermedizin 
nähern.
Von Seiten der Kinderradiologie erfahren wir den aktuellen 
Stand moderner, kindgerechter und strahlenarmer 
Bildgebung.
Die häufigste Ursache eines vergrößerten Lymphknotens 
ist infektiologisch bedingt. Hier stellt uns die Pädiatrie 
Werkzeuge zur weiteren Diagnostik und Therapie 
zu Verfügung und wir erfahren klinische Hinweise 
zur Abgrenzung onkologisch bedingter, vergrößerter 
Lymphknoten.
Aus kinderchirurgischer Sicht stellen wir Indikationen und 
Grundzüge sowie Fallstricke, Tricks und Tipps bei der 
chirurgischen Therapie vergrößerter Lymphknoten dar.
Gelegentlich ist der vergrößerte Lymphknoten nur der 
sichtbare Teil tiefliegender Infektionen des Kopf-Hals-
Areales. Dies legt uns die HNO näher dar.

Neben den Vorträgen soll genügend Zeit für Fragen und 
Diskussion bleiben.
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Oberarzt der Klinik für Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde
Universitätsklinikum Augsburg

Dr. med. K. Vollert
Oberarzt und Leiter Pädiatrische Radiologie
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17.00 Uhr Einführung
                       Tobias Schuster, Peter Knorr

17.10 Uhr Moderne Pinakothek: Kindgerechte  
  Bildgebung beim vergrößerten   
  Lymphknoten
  Kurt Vollert

17.40 Uhr Klinische Navigation: Lymphknoten-
  vergrößerung: infektiös oder maligne
  Michael Frühwald
  
18.10 Uhr Cheir urgia: Wenn die Kinderchirurgie
  Hand anlegt: Die Chirurgie des
  vergrößerten Lymphknotens 
  Peter Knorr

18.40 Uhr Spitze des Eisberges: Peritonsillarabzess
  und Lymphknotenabszess im 
  Parotisbereich  
  Eric Treutlein

19.10 Uhr Diskussion  

    

Vorwort

Dr. med. Tobias Schuster 
Direktor 
Klinik für Kinderchirurgie


